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Internationaler Besuch in Riesbürg
Am Samstag, 05.07. wurde die Gemeinde Riesbürg im 
Zuge der 1. Revalidierung des UNESCO Global Geo-
park Ries von einem internationalen Team besucht. 
Zum Erhalt der UNESCO-Auszeichnung werden 
UNESCO Global Geoparks alle vier Jahre revalidiert, 
um deren Entwicklungsfortschritt und Qualität zu 
prüfen und zu dokumentieren.

Die zwei internationalen Evaluatoren Frau Sarina aus 
der Mongolei (Anm.: in der Mongolei ist es üblich, nur 
Vornamen zu benutzen) und Herr Alberto Gil Toja 
(Spanien) besichtigten gemeinsam mit Bürgermeister 
Willibald Freihart, der Geschäftsführerin des Geopark 

Ries e. V., Heike Burkhardt mit Team, Dr. Gösta Hoff-
mann (Deutsche UNESCO-Kommission e.V.) sowie 
Dr. Ulrike Mattig (Nationalkomitee UNESCO Global 
Geoparks Deutschland) den ehemaligen Suevit-Stein-
bruch Altenbürg. Zum Abendessen kehrte die Dele-
gation im „Geopark Ries kulinarisch“-Partner, dem 
Schwarzen Adler in Utzmemmingen ein.

Es folgten noch zwei weitere Tage, in denen die Eva-
luatoren alle Aspekte des UNESCO Global Geoparks 
Ries kennenlernten. Überall trafen sie auf großes 
Engagement der Beteiligten.

Die Teilnehmer der UNESCO-Bereisung mit Frau Sarina (China-Mongolei) und 
Herrn Alberto Gil Toja (Spanien)
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Notfalldienste
Notruf 1 10

Notarzt/Rettungsleitstelle 1 12

Feuerwehr 1 12

Polizeiposten Bopfi ngen 07362/96020

DRK-Rettungsdienst und
Krankentransport 07361/19222

Allgemeiner Notfalldienst 116 117
(an den Wochenenden u. Feiertagen 
u. außerhalb der Sprechstundenzeiten)

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst  01801/116 116
oder www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/

Augenärztlicher Notfalldienst   116 117

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Aalen
Ostalb-Klinikum Aalen, Im Kälblesrain 1, Aalen
NEUE Öffnungszeiten seit 01.07.2025:
Mo., 18 – 21 Uhr, Di., 18 – 21 Uhr, Mi., 16 – 21 Uhr, 
Do., 18 – 21 Uhr, Fr., 16 – 21 Uhr, Sa., So. und an 
Feiertagen 8 – 21 Uhr. Zusätzlich wird auch ein fach-
ärztlicher Dienst in der Bereitschaftspraxis angeboten

Kinderärztlicher Dienst
Samstag   9 – 20 Uhr 
Sonntag und an Feiertagen           10 – 20 Uhr 

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries (Altkreis Aalen)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszeiten der 
Notfallpraxen oder können aus medizinischen Gründen 
die Praxis nicht aufsuchen, wählen Sie bitte die

neue bundeseinheitliche Nummer 116 117
(erreichbar Freitag, 16.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr,
Mittwoch, 13.00 Uhr bis Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige 
Werktage, 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages)

Gemeindeverwaltung
Die Gemeindeverwaltung ist zu folgenden Zeiten für 
Sie da:
Sprechzeiten:  Mo.,    8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
 Mi.,  14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Do.,    8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
 Fr.,    8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Ein Besuch im Rathaus soll nach vorheriger Terminver-
einbarung entweder über die Online-Terminvereinba-
rung, telefonisch oder per E-Mail erfolgen.

Tel. 09081/2935-0, E-Mail: gemeinde@riesbuerg.de

Bauhof der Gemeinde
Herr Götz 0176/10011880
Hausmeister Herr Traber 0176/10011878
Rufbereitschaft Bauhof  09081/2935-22

Goldberg-Museum 
– Leben in der Steinzeit –
im Rathaus Goldburghausen
Öffnungszeiten: 1. April bis 31. Oktober
Sonn- und Feiertage von 14.00 bis 17.00 Uhr
Führungen sind nach Anmeldung möglich unter 
Tel. 09081/79685 oder 2935-0

Postagentur Riesbürg
Bahnhofstr. 20, Pfl aumloch Tel. 0160/90596369
Mo., Do., Fr. 15.30 bis 17.30 Uhr
Di., Mi.  10.00 bis 12.00 Uhr
Sa.  11.00 bis 12.00 Uhr

Störungsdienste
Störung in der Wasserversorgung
Herr Götz 0176/10011880
OWO 07961/826963

Störung bei der Straßenbeleuchtung
Gemeinde Tel. 09081/2935-0
E-Mail: gemeinde@riesbuerg.de

Sprechtage
Sprechtag der Kraftfahrzeugzulassungsstelle 
im Geb. Nördlinger Straße 7, Bopfi ngen
(Telefon 07362/922220):
Dienstag von 7.30 bis 14.00 Uhr
Donnerstag von 7.30 bis 12.00 Uhr

Sprechtag des Finanzamts Aalen
Der Sprechtag fi ndet bis auf Weiteres nicht statt.

Kommunale Einrichtungen
Goldbergschule Pfl aumloch 3388
Grundschule Utzmemmingen 5880
Goldberghalle Pfl aumloch 86747
Römerhalle Utzmemmingen 88128
Gemeindezentrum (Saal) Goldburghausen 273021
Kindergarten Pfl aumloch 24227
Kindergarten St. Josef Utzmemmingen     6392

Katholische Kirchengemeinde 
Utzmemmingen/Pfl aumloch: 3758
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mittwoch von 14.00 bis 17.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde 
Trochtelfi ngen/Utzmemmingen 07362/22347

Evangelische Kirchengemeinde 
Goldburghausen/Pfl aumloch  07362/3400

Notariat/Amtsgerichte
Notarin Marina Hafner
Ipf-Treff 2, 73441 Bopfi ngen
Tel. 07362/9589-00, Fax 07362/95890-99
Amtsgericht Ellwangen (Jagst) – Nachlassgericht –
Schöner Graben 25, 73479 Ellwangen, Tel. 07961/81-701
Amtsgericht Neresheim – Betreuungsgericht –
Hauptstr. 2, 73450 Neresheim, Tel. 07326/96180
Amtsgericht Schwäbisch Gmünd, – Grundbuchamt 
Heugenstr. 5, 73525 Schwäbisch Gmünd 
Tel. 07171/7969-0, Fax 07171/7969-148

Hilfsdienste
Der Pfl egestützpunkt Ostalbkreis bietet allen Rat- und 
Hilfesuchenden eine kostenlose und neutrale Beratung 
zu Fragen im Vor- und Umfeld einer Pfl egesituation. 
Sie erreichen uns telefonisch unter 07361/503-1820, 
07171/32-4403, 07961/567-3403 oder unter 
pfl egestuetzpunkt@ostalbkreis.de
Weitere Informationen auch im Internet unter 
www.pfl egestuetzpunkt.ostalbkreis.de

Kirchliche Sozialstation Bopfi ngen
Krankenpfl ege, Altenpfl ege, 
Haus- und Familienpfl ege, 
Betreuungsleistungen 07362/6655
Sprechzeit: Mo. bis Fr. von 9.00 bis 11.00 Uhr oder n. Vereinb.

Nachbarschaftshilfe Bopfi ngen
Anmeldung bei der Kirchlichen 
Sozialstation Bopfi ngen  07362/6655

Hospizdienst Ipf-Ries Bopfi ngen
Begleitung Schwerstkranker 
und Sterbender 0175/6876168

DRK-Sozialarbeit
Sozialberatung, Behindertenfahrdienst 07362/95680
Sprechzeit: Mo. bis Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr
Kleiderkammer: Mo. bis Mi. von 9.00 bis 11.30 Uhr
(Abgabe jederzeit möglich)

Telefonseelsorge 0800/1110111
 0800/1110222
Frauen- u. Kinderschutzeinrichtungen 
des Ostalbkreises (Frauenhaus) 07171/2426

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000/116016

Impressum
Amtliches Bekanntmachungsorgan der Gemeinde Riesbürg.

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Riesbürg

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt: 
Bürgermeister Freihart oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
der jeweilige Auftraggeber

Druck und Verlag: 
Krieger-Verlag GmbH, Postfach 1103, 74568 Blaufelden, 
Tel. 0 79 53/98 01-0, Fax 0 79 53/98 01 90

Erscheint wöchentlich freitags. 
Redaktionsschluss: Montag, 12.00 Uhr

Abfallentsorgung

Bioabfuhr: je nach Teilort unterschiedlich 
Hausmüllabfuhr: Donnerstag, 31. Juli 2025 

Altpapiertonne: Montag, 28. Juli 2025 

Abfuhr des Gelben Sackes: Montag, 28. Juli 2025

Gartentonne: je nach Teilort unterschiedlich

Grünabfallcontainer-Standorte:

• in Pfl aumloch: am Bauhof, Goldburghauser Str.    
Öffnungszeiten: samstags von 9.00 bis 11.00 und dienstags von 18.00 – 19.00 Uhr

• in Utzmemmingen: bei der Kläranlage, Siemensstraße    
Öffnungszeiten: samstags von 9.00 bis 11.00 und dienstags von 18.00 – 19.00 Uhr

GOA-Telefonnummer:  07174/2711-0

Abfallbewusstsein
zeigt sich bereits 
beim Einkaufen!
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderats  
am 21. Juli 2025
Am kommenden

Montag, 21. Juli 2025 um 19.00 Uhr
findet eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungs-
saal des Rathauses in Riesbürg-Pflaumloch statt.
Tagesordnung:
1.   Bürgerfragestunde
2.   Vergabe der Photovoltaikanlage für die Kläranlagen Gold-

burghausen, Pflaumloch und Utzmemmingen
3.   Kindergartenbedarfsplanung 2025/2026
4.   Anpassung der Kindergartenbeiträge für Kindergartenjahr 

2025/2026
5.   Anpassung der Gebühren für die Schulkindbetreuung
6.   Aufforstungsantrag der Vereinigte Wohltätigkeitsstiftung 

Nördlingen, Flst 422, Hegenloch, Utzmemmingen
7.   Verschiedenes
Alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner sind hierzu 
herzlich eingeladen.
Die Sitzung wird im Anschluss nicht öffentlich fortgesetzt.
gez.
Freihart
Bürgermeister

Niedrigwasser ist gefährlich für Lebewesen im Gewässer 

Kein Wasser aus Gewässern schöpfen 
Private Wasserentnahmen aus Gewässern im Ostalbkreis sind 
ab sofort nicht mehr erlaubt. Darauf weist der Geschäftsbe-
reich Wasserwirtschaft des Landratsamts hin. 
Durch die lang anhaltende Trockenheit sind die Pegel der Ge-
wässer im Ostalbkreis auf ein sehr niedriges Niveau abgesunken. 
Nach den aktuellen Wettervorhersagen soll die Trockenheit noch 
länger anhalten. Niedrige Wasserstände und hohe Wassertem-
peraturen führen zu Sauerstoffmangel. In den Gewässern stellt 
sich für die Fische und anderen Wasserlebewesen ein zuneh-
mend bedrohlicher Zustand ein. Jeder Tropfen Wasser wird nun 
im Gewässer gebraucht. Jegliche Wasserentnahme verschärft 
die ohnehin kritische Situation in den Bächen und Flüssen.
Grundsätzlich darf Wasser zwar in geringen Mengen aus 
Flüssen und Bächen im Rahmen des sogenannten Gemein-
gebrauches entnommen werden, aber nur solange das Was-
ser für private Zwecke genutzt wird und die Entnahme dem 
Gewässer nicht schadet. Bei den derzeitigen niedrigen Was-
serständen ist bei solchen Entnahmen von einer Schädigung 
der Gewässer auszugehen. Das Landratsamt weist deshalb 
darauf hin, dass diese Wasserentnahmen nicht mehr vom 
Gemeingebrauch gedeckt sind und damit an allen Gewässern 
im Ostalbkreis nicht mehr erlaubt und zu unterlassen sind. 
Wasserentnahmen für gewerbliche Zwecke sind genehmi-
gungspflichtig. Zuständig ist das Landratsamt, Geschäftsbereich 
Wasserwirtschaft, für große Industriebetriebe das Regierungs-
präsidium Stuttgart. In den Zulassungen wird geregelt, dass die 
Wasserentnahme nur bis zu einem bestimmten Schwellenwert 
erfolgen darf. Auf diese Weise wird die Erhaltung der ökologi-
schen Grundfunktionen eines Gewässers gewährleistet. 
Wird unberechtigt Wasser entnommen, stellt dies eine Ordnungs-
widrigkeit dar, die mit einem Bußgeld geahndet werden kann. 
Weitere Informationen zur Wasserentnahme können beim 
Landratsamt Ostalbkreis, Geschäftsbereich Wasserwirtschaft, 
Tel. 07961 567-3421, wasserwirtschaft@ostalbkreis.de ein-
geholt werden. 
Die aktuellen Wasserstände der Landespegel und weitere In-
formationen zum Niedrigwasser können zudem im Niedrig-
wasserinformationszentrum der LUBW https://niz.baden-
wuerttemberg.de/ abgerufen werden. 

Fundsache
Auf dem Spielplatz in Goldburghausen wurde am 30.6.2025 
ein Schlüssel gefunden.

Weitere Auskünfte erhalten Sie im Bürgerbüro unter der 
Tel. 09081/2935-11

Beratungsangebot „Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung“ (EUTB®) in Bopfingen
Die EUTB® Ostalb, Ulmer Str.124, 73431 Aalen, ist Anlauf-
stelle für Menschen mit einer (drohenden) Behinderung und 
deren Angehörige zu Fragen der Rehabilitation und Teilhabe. 
Die Beratung ist kostenlos und vertraulich. Weitere Informatio-
nen finden Sie unter www.eutb-ostalb.de und unter www.teil-
habeberatung.de.
Die EUTB® Ostalb bietet einmal im Monat in Bopfingen in den 
Räumen des Evangelischen Gemeindehauses Bopfingen, 
Kirchplatz 6, Beratung an. Es sind persönliche Beratungen 
möglich.
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 30.7.2025 von 
8.00 – 12.00 Uhr statt.
Bitte vereinbaren Sie vorab unter 07361/99974-80, per E-Mail 
an info@eutb-ostalb.de oder über die App „Teilhabeberatung“ 
einen Termin.

Beflaggung
Am Sonntag, 20.7. wird zum Jahrestag des Gedenkens an 
den Widerstand gegen die nationalsozialistische Gewalt-
herrschaft beflaggt.

Zusatzversorgung beantragen
Wer in der Land- und Forstwirtschaft als Arbeitnehmer renten-
versicherungspflichtig beschäftigt war, kann bei der Zusatz-
versorgungskasse eine Ausgleichsleistung beantragen.
Voraussetzung dafür ist, dass eine Rente aus der gesetzlichen 
Rentenversicherung bezogen wird und das 50. Lebensjahr am 
1. Juli 2010 vollendet war. Zudem muss für die letzten 25 Jah-
re vor Rentenbeginn eine rentenversicherungspflichtige Be-
schäftigungszeit von 180 Kalendermonaten (15 Jahren) in der 
Land- und Forstwirtschaft bestanden haben.
Personen aus den neuen Bundesländern müssen außerdem 
nach dem 31. Dezember 1994 mindestens sechs Monate in 
einem land- oder forstwirtschaftlichen Betrieb rentenversiche-
rungspflichtig gearbeitet haben.
Auch ehemalige Beschäftigte, die keinen Anspruch mehr auf 
die tarifvertragliche Beihilfe des Zusatzversorgungswerkes 
haben, können einen Antrag stellen.
Die maximale Leistung beträgt monatlich 80 Euro für Verhei-
ratete und 48 Euro für Ledige. Anträge können bis zum  
30. September 2025 gestellt werden. Dies ist aber nur dann 
maßgebend, wenn bereits eine gesetzliche Rente vor dem  
1. Juli 2025 bezogen wurde. Wird der Antrag später gestellt, 
gehen die Leistungsansprüche vor dem 1. Juli 2025 verloren.
Fragen beantwortet die Zusatzversorgungskasse unter Telefon 
0561 785179-00 (Fax: 0561 7852179-49; E-Mail: info@zla.de). 
Weitere Informationen finden sich auf der Internetseite  
www.zla.de/aktuelles.

Ist Ihr Ausweisdokument noch gültig?
Ein gültiger Ausweis
gehört ins Reisegepäck!
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Aufgaben

Das Amtsgericht Ellwangen – Nachlass-
gericht – ist unter anderem zuständig für 
die Klärung der Erbfolge, Erteilung von Erb-
scheinen, Verwahrung und Eröffnung von 
Verfügungen von Todes wegen (Testament 
bzw. Erbvertrag) und weiteren Nachlass-
aufgaben.
Nicht zu den Aufgaben des Nachlassge-
richts gehören:
• die Abwicklung des Nachlasses
• die Beantwortung von Fragen zur Erfül-

lung von angeordneten Vermächtnissen 
und Auflagen

• die Ermittlung über die Zusammenset-
zung und Werthaltigkeit des Nachlasses

• allgemeine Rechtsberatung im Zusam-
menhang mit dem Nachlassverfahren

• Festsetzung und Auskünfte zur Erb-
schaftssteuer

• Mitwirkung bei der Geltendmachung des 
Pflichtteils

Zuständigkeit

Das Nachlassgericht Ellwangen ist örtlich 
zuständig, wenn der Verstorbene zum Zeit-
punkt des Todes seinen gewöhnlichen Auf-
enthalt im Bezirk der Amtsgerichte Ellwan-
gen und Neresheim hatte.

Ich bin Erbe geworden, will das aber nicht 
sein – Was kann ich tun?

Wer nicht Erbe sein will, kann das Erbe aus-
schlagen. Dies geschieht durch die Aus-
schlagungserklärung, die zwingend von ei-
nem Notar oder in einem persönlichen 
Termin beim Nachlassgericht erfolgen muss.
Die Frist zur Ausschlagung einer Erbschaft 
beträgt in der Regel 6 Wochen ab Kenntnis 
von der Erbenstellung. Wollen Sie die Erb-
schaft ausschlagen, vereinbaren Sie mög-
lichst bald nach Kenntnis der Erbschaft ei-
nen Termin bei einem Notar Ihrer Wahl 
oder beim Nachlassgericht. Bei einer Aus-
schlagung beim Notar muss diese inner-
halb der 6-Wochen-Frist beim Amtsgericht 
eingehen.
Soll die Ausschlagung in einem Termin 
beim Nachlassgericht erfolgen, laden Sie 
bitte den Vorbereitungsbogen auf der Inter-
netseite des Amtsgerichts unter http://
www.amtsgericht-ellwangen.de in der Ru-
brik „Aufgaben & Verfahren/Sonstige/ 
Nachlasssachen“ herunter, füllen ihn aus 
und geben ihn beim Amtsgericht ab.
Auch für minderjährige Kinder kann die 
Erbschaft durch die Sorgeberechtigten (in 
der Regel die Eltern bzw. den alleine Sor-
geberechtigten) ausgeschlagen werden. 
Gegebenenfalls ist auch die Genehmigung 
des Amtsgerichts (Familiengericht) erforder-
lich. Auch hier gelten dieselben Frist- und 
Formerfordernisse.

Ich bin Erbe geworden –  
Welche Rechten und Pflichten habe ich?

Das Nachlassgericht berät nicht über Fra-
gen des Erbrechts (z. B. Auseinanderset-
zung einer Erbengemeinschaft, Geltendma-
chung von Pflichtteilsansprüchen oder 
Vermächtnissen).
Einen ersten Überblick gibt Ihnen die Bro-
schüre des Bundesministeriums der Justiz 
„Erben und Vererben“, die über die Home-
page www.bmjv.de, Publikationen, zu-
gänglich ist.

Benötige ich immer einen Erbschein?

Hat der Verstorbene ein notarielles Testa-
ment oder einen Erbvertrag errichtet und 
dort die Erben benannt, wird in der Regel 
kein Erbschein benötigt. In allen anderen 
Fällen wird evtl. ein Erbschein benötigt, 
wenn eine Änderung im Grundbuch erfor-
derlich ist oder Banken und Versicherungen 
diesen zur Verfügung über das Vermögen 
des Verstorbenen verlangen.
Hilfreich könnte auch eine notarielle Gene-
ral- und Vorsorgevollmacht sein.

Wie bekomme ich einen Erbschein?

Erben können beim Nachlassgericht die 
Erteilung eines Erbnachweises beantragen. 
Der Erbschein ist ein amtliches Dokument 
und beweist, wer Erbe ist.
Im Verfahren müssen in der Regel die Ster-
beurkunde oder die Verfügung von Todes 
wegen (etwa das Testament) im Original 
vorgelegt werden.
Welche Unterlagen erforderlich sind, hängt 
davon ab, ob die Erbenstellung auf die 
gesetzliche Erbfolge oder z. B. auf ein 
Testament oder einen Erbvertrag gestützt 
wird.
Der Erbschein muss in einem persönlichen 
Termin bei einem freiberuflichen Notar oder 
beim Nachlassgericht beantragt werden.

Was kostet ein Erbschein?

Ein Erbschein verursacht Kosten. Beantra-
gen Sie daher nur einen Erbschein, wenn 
Sie ihn für Banken, Versicherungen oder 
die Berichtigung des Grundbuchs benöti-
gen. Die Höhe der Kosten ist abhängig 
vom Wert des Nachlasses und beträgt bei 
einem Nachlasswert von 100.000,- Euro 
ca. 650,- Euro.

Ich habe ein Testament gefunden –
Was muss ich tun?

Jeder, der in den Besitz eines Testaments 
einer bereits verstorbenen Person gelangt, 
muss dieses im Original beim Amtsgericht 
abliefern.

Was passiert mit dem Testament?

Testamente werden durch das Nachlass-
gericht automatisch eröffnet und der Inhalt 
den betroffenen Personen schriftlich be-
kannt gegeben. Diese Eröffnung erfolgt 
ohne die Anwesenheit der Beteiligten.

Bekomme ich automatisch Post vom 
Nachlassgericht?

Wenn der Verstorbene zu Lebzeiten ein 
notarielles Testament erstellt oder ein hand-
schriftliches Testament bei einem früheren 
staatlichen Notariat oder Amtsgericht ver-
wahrt hat, erhält das Amtsgericht nach dem 
Todesfall hiervon automatisch Kenntnis.
In diesem Fall werden Testamente durch 
das Nachlassgericht eröffnet und der Inhalt 
den betroffenen Personen bekannt gege-
ben. Diese Eröffnung erfolgt schriftlich und 
ohne Termin.
Liegt dem Nachlassgericht kein Testament 
oder Erbvertrag vor, erhalten Sie keine Post 
vom Nachlassgericht.

Termine

Termine werden ausschließlich in laufen-
den Verfahren nach vorheriger Terminab-
sprache vergeben.

Hinweis

Bitte beachten Sie, dass es sich bei den 
vorstehenden Antworten nur um allgemeine 
Hinweise handelt, die eine juristische Bera-
tung im Einzelfall nicht ersetzen. Wenden 
Sie sich daher bei Fragen und Unklarheiten 
bitte an einen Rechtsanwalt. Eine rechtliche 
Beratung durch das Amtsgericht ist nicht 
möglich.

Weitere Informationen

Weitere Informationen finden Sie im Internet 
unter http://www.amtsgericht-ellwangen.de 
in der Rubrik „Aufgaben & Verfahren/
Sonstige/Nachlasssachen“

Kontaktdaten und Postanschrift:
Zentraler Posteingang
Amtsgericht Ellwangen, Schöner Graben 25, 
73479 Ellwangen, Tel. 07961/810 (Zentrale)
Nachlassgericht Dienstgebäude 
und Kontaktdaten
Sebastian-Merkle-Straße 8, 
73479 Ellwangen
Tel. 07961/81-771, -772, -773,
Fax 07961/81-775
Internet: http://www.amtsgericht-ellwangen.de
E-Mail: poststelle@agellwangen.justiz.bwl.de
Unsere aktuellen Kontaktzeiten finden Sie 
im Internet unter 
http://www.amtsgericht-ellwangen.de

Das Amtsgericht Ellwangen informiert

Informationen des Nachlassgerichts bei einem Sterbefall
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Weitere wichtige Informationen

300 Weiterbildungsinteressierte treffen auf 
20 regionale Bildungsträger
Am Donnerstag, den 3. Juli war es wieder so weit: Die Weiter-
bildungstage Ostwürttemberg sind mit über 300 Weiterbil-
dungsinteressierten gestartet, die sich umfassend und individuell 
über ihre persönlichen Weiterbildungs- und Qualifizierungs-
möglichkeiten informierten. Sie alle kamen mit den 20 regio-
nalen Bildungsträgern in der Agentur für Arbeit in Aalen ins 
Gespräch, um den nächsten Schritt in ihre berufliche Zukunft 
zu gehen!
Bei den vielen persönlichen Gesprächen konnten alle Besu-
cher/innen einen guten Überblick zu den Trends und Weiter-
bildungen im eigenen Berufsfeld gewinnen und sich über das 
umfangreiche Qualifizierungsangebot in unserer Region infor-
mieren. Es wurden Perspektiven aufgezeigt, konkrete Möglich-
keiten und deren Rahmenbedingen besprochen, um anschlie-
ßend erfolgreich durchstarten zu können.
Die berufliche Weiterbildung ist wichtiger denn je, um am Puls 
der Zeit zu sein. Deshalb haben alle Interessierten auch noch 
am 17. Juli die Möglichkeit, sich ausführlich auf den Weiter-
bildungstage Ostwürttemberg in Heidenheim zu informie-
ren. Nutzen Sie diese Chance!

Die Weiterbildungstage Ostwürttemberg sind Kooperations-
veranstaltungen der Agentur für Arbeit Aalen und den Job-
centern des Ostalbkreises und des Landkreises Heidenheim.

Save the date:
17.7.2025 Weiterbildungstage Ostwürttemberg von 13.00 bis
16.00 Uhr in der JBA Jugendberufsagentur, Friedrichstr. 2 in 
Heidenheim

Fundamt Stadt Bopfingen

Fundsachen von der Ipfmesse 2025
 - ein Kindergeldbeutel mit Geld
 - ein Kinderstoff Bilderbuch
 - ein goldener Damenring mit Stein und Gravur
 - zwei Wanderrucksäcke
 - ein Trolley-Reisekoffer mit Damenkleider
 - ein Akku-Luftkompressor
 - eine Brille und ein leeres Brillenetui
 - ein Knirpsschirm
 - zwei Mützen, drei Damenwesten, zwei Jacken und Sweat-

shirts.

Näheres beim Fundamt (Rathauspforte), Tel. 07362/801-0.

Schulnachrichten

Am Ostalb-Gymnasium Bopfingen fanden in den letzten Tagen 
die mündlichen Abiturprüfungen unter Leitung von OStD‘in 
Annemarie Mayr-Kälble vom Max-Planck-Gymnasium Heiden-
heim statt. 32 Schülerinnen und Schüler haben das Abitur mit 
zum Teil sehr guten Leistungen bei einem Notendurchschnitt 
des gesamten Jahrgangs von 2,3 bestanden. Insgesamt 11 Abi-
turientinnen und Abiturienten werden mit Preisen oder Belobi-
gungen ausgezeichnet. Jahrgangsbeste ist Amelie Scherer mit 
der Traumnote 1,0.
Im Rahmen der feierlichen Verabschiedung der Abiturientin-
nen und Abiturienten in der Aula des Ostalb-Gymnasiums 

konnten zahlreiche Sonderpreise und die Preise der Richard-
Schieber-Stiftung überreicht werden, den OAG-Sozialpreis 
erhielten Max Fabrizius, Julia Kuss und Laura Weber.

Die Schulleitung, das Kollegium und die gesamte Schulge-
meinschaft des Ostalb-Gymnasiums freuen sich mit den Schü-
lerinnen und Schülern und gratulieren ganz herzlich zum be-
standenen Abitur und den hervorragenden Leistungen.

Die diesjährige Abiturientin des Ostalb-Gymnasiums aus der 
Gemeinde Riesbürg
Hanna Faaß

32 Schülerinnen und Schüler haben mit zum Teil hervorragenden Leistungen das Abitur bestanden

50 Jahre gute Bildung am OAG 
Sehr erfolgreicher Abiturjahrgang am Ostalb-Gymnasium Bopfingen mit der Traumnote 1,0
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Engagement wirkt sich positiv aufs Rentenkonto aus

Versichert während Freiwilligendienst oder 
freiwilligem Wehrdienst
Junge Menschen können sich nach der Schulzeit vielfältig 
gesellschaftlich engagieren. Wer beispielsweise ein freiwilliges 
soziales oder ökologisches Jahr (FSJ) leistet oder am Bundes-
freiwilligendienst (BFD) teilnimmt, ist dann in der Renten-, 
Arbeitslosen-, Kranken- und Pflegeversicherung versichert. 
Die kompletten Beiträge dafür trägt der Arbeitgeber, teilt die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
mit.
Während des freiwilligen Dienstes wird ein Taschengeld ge-
zahlt. Dieses zahlen Arbeitgeber statt eines Gehaltes an die 
Freiwilligen. Aktuell sind das maximal 644 Euro im Monat, was 
acht Prozent der Beitragsbemessungsgrenze in der allgemei-
nen Rentenversicherung von derzeit 8.050 Euro pro Monat 
entspricht. Zum Taschengeld kommen ggf. noch Sachbezüge 
wie Unterkunft und Verpflegung oder Arbeitskleidung dazu. 
Das Taschengeld und der eventuelle geldwerte Vorteil aus den 
Sachbezügen sind die Grundlage für die Berechnung der 
Beiträge zur Rentenversicherung.
Wer den freiwilligen Wehrdienst (FWD) leistet, bekommt eben-
falls Pflichtbeiträge auf dem Rentenkonto gutgeschrieben. Die-
se übernimmt aber der Staat. Grundlage hierfür ist ein fiktiver 
Verdienst, der bei 80 Prozent der sogenannten monatlichen 
Bezugsgröße liegt. Dieser liegt 2025 bei monatlich 3.745 Euro.

Engagement wirkt sich positiv aufs Rentenkonto aus
Sowohl Freiwilligendienste als auch freiwilliger Wehrdienst 
wirken sich positiv aufs Rentenkonto aus und sind der erste 
Schritt, um die allgemeine Wartezeit von fünf Beitragsjahren 
zu erfüllen.

Information
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüren 
„Freiwilligendienste und Rente“ und „Wehrdienst und Rente“. 
Sie können unter www.deutsche-rentenversicherung.de he-
runtergeladen oder bestellt werden.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Am Ries
Wochenspruch: Aus Gnade seid ihr selig geworden, durch 
Glauben, und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es.  (Eph 2,8)

Samstag, 19. Juli 2025
 10.30 Uhr Tauf-Gottesdienst von Felix Graf in der Martins-

kapelle Kirchheim mit Pfarrerin Elke Lichtenstein
Sonntag, 20. Juli 2025
 10.00 Uhr gemeinsamer Familien-Gottesdienst der Kirchen-

gemeinde Am Ries in der Goldberghalle Pflaum-
loch mit Pfarrer Gießler, mitgestaltet von den 
Kindern der Kinderkirche Kirchheim-Pflaumloch 
und von Bläserinnen und Bläsern der Posaunen-
chöre. Herzliche Einladung anschließend zum 
Gemeindefest mit Mittagessen und Kaffee und 
Kuchen

Vorschau:
Sonntag, 27. Juli 2025
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Yannis Atalay in der Jo-

hanneskirche Benzenzimmern mit Pfarrerin Gießler
 9.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche Pflaumloch mit 

Pfarrer Dr. Lichtenstein
 10.00 Uhr Gottesdienst in der Andreaskirche Trochtelfingen 

mit Pfarrer Dr. Lichtenstein
Montag, 21. Juli 2025
Ab 16.00 Uhr ist die Bücherei für alle LeserInnen geöffnet.

Freitag, 25. Juli 2025
Ab 19.00 Uhr Herzliche Einladung zum Mitarbeiterfest der 

Evang. Kirchengemeinde am Ries am Gemeinde-
haus Kirchheim.

Wir bitten:
• um Rückmeldung bis Montag, 21. Juli, ans Pfarramt Kirchheim
• eigenes Geschirr und Besteck mitzubringen
• Weitergabe der Einladung in der eigenen Gruppe (falls es 

irgendwo nicht angekommen ist)

Sommerfreizeiten 2025 – Für Kurzentschlossene sind 
noch ein paar Plätze frei!!
Auch in diesem Jahr bietet das Evangelische Jugendwerk 
Bezirk Aalen (EJA) in den Sommerferien wieder Sommerfrei-
zeiten an.
Bubenzeltlager in der Stockensägmühle Ellwangen
Freitag, 1. August 2025 – Sonntag, 10. August 2025
Infos zu den Freizeiten und die Online-Anmeldung gibt es auf 
der Homepage des Jugendwerks:
https://www.eja-aalen.de/freizeiten
Bei Fragen ist das EJA in Aalen per E-Mail an eja@eja-aalen.
de oder telefonisch unter 0 73 61/3 24 53 zu erreichen.

Kirchenwahlen am 1. Advent
Am 30. November 2025 sind Kirchenwahlen in der Württem-
bergischen Landeskirche.
Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin oder der Pfarrer 
leiten gemeinsam die Kirchengemeinde. Zusammen treffen sie 
alle wichtigen finanziellen, strukturellen, personellen und in-
haltlichen Entscheidungen.
Wer sich engagiert, kann mitgestalten und mitentscheiden.
Gestalten Sie die Zukunft unserer Kirchengemeinde mit und 
kandidieren Sie für den Kirchengemeinderat.
Gerne dürfen Sie auf uns zukommen.

Die Sekretariate in den Pfarrämtern sind in der Regel wie folgt 
besetzt:
• Pfarramt Kirchheim: 

E-Mail: Pfarramt.kirchheim-ries@elkw.de (Tel. 07362/3400)
Dienstag und Mittwoch, 14.30 – 17.00 Uhr, Donnerstag und 
Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr (Fr. Neumaier);

• Pfarramt Trochtelfingen: 
E-Mail: Pfarramt.Trochtelfingen@elkw.de;
(Tel. 07362/22347, Frau Joas),
www.gemeinde.am-ries.elk-wue.de

Katholische Kirchengemeinden Riesbürg
Samstag, 19. Juli 2025
 18.00 Uhr Vorabendmesse in Pflaumloch (Alois Dörrich; 

Friedrich und Rudolf Wohlfarth)
Sonntag, 20. Juli 2025
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Flochberg
Mittwoch, 23. Juli 2025
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Flochberg
Donnerstag, 24. Juli 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Flochberg
Freitag, 25. Juli 2025
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Utzmemmingen
Samstag, 26. Juli 2025
 17.30 Uhr Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit in Floch-

berg
 18.00 Uhr Vorabendmesse in Flochberg
Sonntag, 27. Juli 2025
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Utzmemmingen
  (Fam. Haschka und Fam. Neher; Paul Zeller)
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Flochberg

In dringenden seelsorgerlichen Fällen erreichen Sie Pater 
Antony in Flochberg unter der Tel. Nr. 07362/956465.
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Neuer Weihwasserbehälter im Eingangsbereich 
der St.-Martins-Kirche Utzmemmingen

Die Kath. Kirchengemeinde St. Martin 
Utzmemmingen hat einen neuen Weih-
wasserbehälter mit Zapfhahn, dem da-
zugehörenden bronzierten Eisengestell 
und eine Wasserauffangschale gekauft.
Der Weihwasserbehälter ist aus Edel-
klinker und leicht zu reinigen. Er ist 
braun gebrannt und handgeformt sowie 
mit dem Symbol „XP“ verziert. Er hat ein 
Fassungsvermögen von 20 l.
Grund der Anschaffung:
Der alte Weihwasserbehälter aus Kupfer 
wurde aus dem Eingangsbereich der 
Kirche entwendet. Der Diebstahl wurde 
der Polizei gemeldet.

Vereinsnachrichten

Wir möchten unsere Vereinsmitglieder  
ganz herzlich zu unserem 

Sommerfest Sommerfest 
einladen.
Termin:  Mittwoch, 23. Juli 2025
Ort:  Ringlesmühle
Beginn:  14.30 Uhr
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine telefoni-
sche Anmeldung ( R. Joos, Tel. 86715 )
Anmeldeschluss ist Sonntag, der 20. Juli 2025.
Keine Fahrgelegenheit? Bitte oben genannte Telefonnum-
mer anrufen. Wir holen euch ab und bringen euch auch 
wieder nach Hause.
Ein Besuch lohnt sich, denn wir haben einen Überra-
schungsauftritt geplant.
Über einen regen Besuch freut sich
eure Vorstandschaft.

Musikverein Riesbürg

Wir bilden wieder aus!
Interessierte jeden Alters für den Ausbildungsstart
bitten wir, sich unter Tel. 09081/211831 oder
info@musikverein-riesbuerg.de zu melden.

Auch ehemalige Musikerinnen und Musiker sind jederzeit 
willkommen. 

Wir freuen uns auf euch. 
Euer MV Riesbürg e. V.

Aus den Nachbargemeinden

Dienstags-Wanderung am 22.7.2025
Treffpunkt um 13.30 Uhr am Ipfmessplatz Wir bilden Fahrge-
meinschaften nach Lindorf. Dort parken wir und wandern auf 
einem gut begehbaren Rundweg durch das schöne Natur-
schutzgebiet des Stausees „STOCKMÜHLE“.
Im Anschluss gemütliche Einkehr bei Elkes Landwirtschaft in 
Lindorf. Nichtwanderer können bis 15.30 Uhr im Lokal dazu-
kommen.
Es freut sich auf viele Dienstagswanderer 
Wanderführer: Horst Heindel, Tel. 07362 3335

Spannende Zeitreisen in den Sommerferien

Kinder-Ferienprogramm im Schlossmuseum 
Ellwangen
Das Schlossmuseum Ellwangen bietet in den Sommerferien 
für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren zahlreiche spannende 
Veranstaltungen an. Ab sofort sind Anmeldungen unter
www.unser-ferienprogramm.de/ellwangen möglich.
Den Auftakt macht am 1. August um 18.00 Uhr die „Wimmel-
bild-Entdeckungs-Tour“ mit Matthias Steuer. Dabei geht es auf 
Spurensuche in eine über 1000-jährige Geschichte. Im Mittel-
punkt steht eine historische Pforte aus dem Jahr 1764, die mit 
ihren geheimnisvollen Bildern und Symbolen zahlreiche Rätsel 
bereithält. Es werden die fast comicartigen Abbildungen ge-
sucht und entschlüsselt. Der spannende Rundgang verrät die 
Geheimnisse Ellwangens und lässt eintauchen in vergangene 
Zeiten. Weitere Termine sind am 12. August und 3. September.
Am 6. August um 14.30 Uhr nimmt das Programm „Fürsten, 
Bauern und die Stadt – Bauernkrieg in Ellwangen 1525“ die 
jungen Teilnehmer mit in die Zeit des Bauernkriegs. Anhand 
der aktuellen Sonderausstellung lernen Kinder nicht die poli-
tischen Hintergründe des Krieges kennen, sondern die in der 
Stadt lebenden Menschen. Sie erfahren, wie sich Ellwangen 
über die Jahrhunderte verändert hat – und gestalten anschlie-
ßend eigene Zeichnungen von Kirchen, Burgen und Häusern.
Ein besonderes Highlight ist die „Schloss-Entdeckungs-Tour“ 
am 9. August um 18.00 Uhr. Bei dieser Abendführung erleben 
Kinder das Schloss aus einer ganz neuen Perspektive. Ver-
schlossene Türen öffnen sich, geheimnisvolle Geschichten 
kommen ans Licht – eine Führung für echte Entdeckerinnen 
und Entdecker, bei der auch so manche Überraschung wartet.

Alamannen am Limestor
Ab der Mitte des 3. Jahrhunderts nach Christus verfällt das 
römische Reich in eine Reichskrise und der Limes wird nach 
und nach aufgegeben. In diesem Zusammenhang kursieren 
Schlagworte wie „Limesfall“ und „Alamannensturm“. Was steckt 
dahinter?
Am 27. Juli 2025 sind im Limestor Dalkingen mit der Alamannen-
gruppe Raetovarier erneut die Alamannen am Limes. Von 
11.00 – 17.00 Uhr ist zu erfahren, wie das Leben der Alamannen 
am Limes gewesen sein könnte. Die Raetovarier zeigen u. a. 
altes Handwerk wie Brettchenweben, Textilbearbeitung oder 
Lederarbeiten. Außerdem kann ein Blick in die alamannische 
Küche geworfen werden, und auch über die Geschichte der 
Alamannen wird einiges zu erfahren sein.
Außerdem ist im Limestor anlässlich des Jubiläums der Er-
nennung zum UNESCO-Welterbe noch bis zum Saisonende 
am 2. November die Ausstellung „DER LIMES - Eine Grenze, 
die verbindet. 20 Jahre Welterbe“ zu sehen.
Info: Parkmöglichkeiten gibt es von Schwabsberg kommend 
unterhalb des Limestores. Von dort sind es nur ein paar Geh-
minuten zum Limestor. Der Eintritt ins Limestor und zu den 
Vorführungen der Raetovarier ist frei.



Zum Gedenktag des hl. Ignatius von Loyola († 31.7.1556)

Im inneren Menschen wohnt die Wahrheit
Sonntag, 27. Juli 2025
Schönenbergkirche Ellwangen, Ignatiuskapelle
16.30 Uhr  Vespergebet zum Augustinuswort „Unruhig ist 

unser Herz“ mit Liedern der action spurensuche 
- oben bei der Krippe 

17.30 Uhr   kleiner Imbiss und Getränke im Gemeindehaus 
St. Alfons 

18.00 Uhr  Vortrag und Gespräch mit Dr. Wolfgang Steffel: 
Augustinus und Ignatius im Geheimnis der Drei-
faltigkeit 

Im elterlichen Schloss Loyola lernte Ignatius auf dem Kran-
kenbett, das er unter großen Schmerzen wegen einer schwe-
ren Kriegsverletzung hüten musste, auf seine Seelenbewe-
gungen zu achten: Welche innere Regung führt dauerhaft zum 
Guten hin, welche bleibt oberfl ächlich und schenkt nur kurz-
fristig Trost? So fand er mit Gottes Hilfe in seinem Inneren die 
Richtung für sein weiteres Leben und für wahres Menschsein. 
Augustinus forderte in ähnlicher Weise: „Gehe nicht nach 
draußen, kehre in dich selbst ein; im inneren Menschen wohnt 
die Wahrheit.“ Beiden Heiligen war das Geheimnis der Dreifal-
tigkeit der zentrale Glaubensinhalt und zugleich Quelle alles 
Denkens und Tuns. Es fügt sich, dass dem Jesuitenpapst 
Franziskus der Augustiner Leo XIV. folgte. So werden im Vor-
trag deren Trinitätsdeutungen sowie ihre Wahlsprüche „Aus 
Barmherzigkeit erwählt“ und „In dem einen Christus sind wir 
eins“ einbezogen. In den Kontext des Wirkens von Augustinus 
und Ignatius gestellt, ergeben sich so hilfreiche Impulse, wie 
der Glaube in uns als lebendige Quelle sprudeln kann.
Ohne Anmeldung, Eintritt frei, Spenden erbeten. 
action spurensuche, c/o Pfarramt St. Vitus, 
Philipp-Jeningen-Platz 2, Ellwangen, Tel. 07961/924950
E-Mail: stvitus.ellwangen@drs.de 
www.action-spurensuche.de 

• Bitte speichern Sie das unbearbeitete Bild 
in Originalgröße ab. 

• Ihr Bild muss eine Auflösung von 300 dpi 
haben (keine geringere Auflösung). 

• Sie können die Qualität eines Bildes auch 
an der Dateigröße erkennen: 600 KB und 
darüber sind gut. 

• keine verschwommenen Bilder

Bilder im GemeindeblattBilder im Gemeindeblatt

Potsdams Seen und Schlösser
Potsdam vom Wasser aus entdecken, 
Schlösser und Parks, 4*-Dorint-Hotel
4 Tg 12.-15.08. | ÜF/HP, p.P. DZ ab 545,- €
Südtirol: Dolomiten + Seiser Alm
Dolomitenrundfahrt - Seiser Alm – Bruneck 
– Bozen , 3*-Wirtshaus-Hotel mit Pool
4 Tg 02.-05.09. | HP, p.P. DZ ab 545,- €
Steiermark – ein Fest für alle Sinne  
Genusstour durch Steiermark, UNESCO Welt-
erbe in Graz, Riegersburg mit Greifvogelschau
5 Tg 06.-10.09. | ÜF, p.P. DZ ab 575,- €
Bernina-Express – Arosa
Schweizer Alpenpanorama, im Panorama-
wagen, 4*-Hotel in der Lenzerheide 
3 Tg 19.-21.09. | HP, p.P. DZ ab 625,- €
Rom im Heiligen Jahr – mit Assisi  
Rom im Heiligen Jahr, ohne Nachtfahrt, 
gutes 3*-Hotel in Vatikannähe
6 Tg 23.-28.09. | HP, p.P. DZ ab 1.145,- €
Herrlicher Lago Maggiore  
Mit Centovallibahn durchs Tessin, Ausflug 
ins Verzascatal + an den Ortasee, 3*-Hotel
5 Tg 01.-05.10. | HP, p.P. DZ ab 625,- €

www.okgo-reisen.de

ï

Hafenstadt Hamburg – mit Musicals  
Mit Stadtführung + Hafenrundfahrt, Ausflug 
nach Lübeck, tolles, zentrales 4*-Hotel
4 Tg 02.-05.10. | ÜF, p.P. DZ ab 545,- €
Alpenpanorama am Wilden Kaiser
Frühschoppen am Tegernsee - Hüttenabend 
Griesner Alm, Alpenpanorama Hohe Salve
2 Tg 13.-14.09. | ÜF, p.P. DZ ab 295,- €
3 Tg 03.-05.10. | ÜF, p.P. DZ ab 445,- €
Nördlicher Gardasee – Limone
Schifffahrt nach Limone, Ausflug Riva 
und Trentiner Seen, 3*-Hotel in Torbole
5 Tg 07.-11.10. | HP, p.P. DZ ab 629,- €
Italienische Riviera – Monaco
Monte-Carlo – Palmenriviera – San Remo, 
schönes 4*-Hotel mit Park und Pools
5 Tg 15.-19.10. | HP, p.P. DZ ab 655,- €
Südlicher Gardasee – Lombardei 
Neues Programm mit Garda und Bardo-
lino, 4*- Hotel direkt am See
5 Tg 23.-27.10. | HP, p.P. DZ ab 575,- €

OK.go MobilitätsAG
Doktor-Adolf-Schneider-Straße 17
73479 Ellwangen  
07961 9130-0     hallo@okgo-ag.de

Unsere OK.go Tagesreisen 
finden Sie unter:

Unsere Reiseideen

Krankenfahrten
zum Arzt, zur Dialyse, Kur- u. Bestrahlungsfahrten usw.

Telefonzentrale 0 79 66/13 24

für alle Kassen
HORNUNG, Zöbingen

Danke allen, die meinen lieben Mann, 
unseren Vater, Schwiegervater 

und Opa

Anton Minder
auf seinem letzten Weg begleitet 
und uns ihre Anteilnahme durch 

Worte, Schrift und Spenden 
bekundet haben.

Im Namen aller Angehörigen
Christa Minder 

Elke, Timo, Delia mit FamilienUtzmemmingen, Juli 2025

Wir suchen Sie oder dich als Mitarbeiter (m/w/d) für 
unser schönes 4-Sterne-Hotel innerhalb des Bereichs 
Housekeeping für den Zimmerservice.
Auf Basis Minijob dauerhaft oder über die Sommersaison.
Details auch unter www.hotel-engelhard.com sowie 
telefonisch unter 07362/3118.

Landhotel Engelhard • Schulgasse 1-3 • 73467 Kirchheim

Appartement/Kursuite zu vermieten!
Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m 
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage, 
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.
Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung Schreiner, Rezeption im Foyer der Europaresidenz möglich.

Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Kur/Urlaub im schönen BadFüssing

BESUCHEN SIE UNS UNTER WWW.KRIEGER-VERLAG.DE


